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Einleitung
In der Sportpädagogik liegen verschiedene Modellierungen sport- bzw. bewegungsbezogener Gesundheit-
skompetenz vor. Mit der Dimensionierung inWissen, Können undWollen knüpfen Töpfer und Sygusch (2014)
hierbei an Kompetenzmodelle der empirischen Bildungsforschung an. In Bezug auf die Erfassung gesundheits-
bezogener Kompetenzen von Schüler:innen im Sportunterricht ist aktuell jedoch eine starke Fokussierung des
Wissens zu verzeichnen (z.B. Töpfer & Sygusch, 2022). Folgende Forschungsfrage wird bearbeitet: Wie kön-
nen die Dimensionen des Könnens undWollens ergänzend zumWissen erfasst werden, um eine ganzheitliche
Untersuchung sportbezogener Gesundheitskompetenz von Schüler:innen mit direktem Bezug zum Sportun-
terricht zu ermöglichen?

Methode
Über einen Scoping Review (von Elm et al., 2019) wurden die Dimensionen sport- bzw. bewegungsbezogener
Gesundheitskompetenz und deren Erfassung systematisch in den Blick genommen. Die Recherche erfolgte
in 13 nationalen sowie internationalen Datenbanken (u.a. Bisp-Surf & Web of Science). Nach dem Volltext-
Screening mit spezifischen Einschlusskriterien (z.B. Bezug zum Sportunterricht und zur Kompetenzdiskus-
sion) verbleiben N=30 Publikationen für die abschließende Analyse. Die Ergebnisse des Reviews bilden die
Grundlage für qualitative Expert:inneninterviews (mit Wissenschaftler:innen), in denen eine mögliche Oper-
ationalisierung der Dimensionen Können und Wollen diskutiert wird.

Ergebnisse & Ausblick
Der Scoping Review verdeutlicht, dass für kognitive, motorische sowie motivational-volitionale Teildimensio-
nen sport- bzw. bewegungsbezogener Gesundheitskompetenz teils kontrastierendeModellierungen vorliegen.
Im Rahmen der qualitativen Expert:inneninterviews wird ein adaptiertes Modell sportbezogener Gesundheit-
skompetenz (angelehnt an Töpfer & Sygusch, 2014 sowie Blömeke et al., 2015) zur Diskussion gestellt, welches
für die Entwicklung einer ganzheitlichen Erhebungsmethode genutzt werden soll. Im Vortrag werden die
Ergebnisse des Reviews präsentiert sowie Verknüpfungen zu den Interviews hergestellt.
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